
1  	� Sicherstellen, dass wir Daten nur angemessen und dem Gesetz entsprechend 
verarbeiten

2  	� Sicherstellen, dass wir Betroffene ordnungsgemäß informieren, wenn wir ihre 
personenbezogenen Daten erfassen, und dass wir ihre Einwilligung einholen

3  	 Sicherstellen, dass wir nur Daten speichern, die wir benötigen

4  	� Sicherstellen, dass wir die Daten, die wir speichern, genau und auf dem neuesten 
Stand halten

5  	 Für die Sicherheit der Daten sorgen

6  	� Das Recht der Betroffenen respektieren, der Verarbeitung personenbezogener Daten 
jederzeit zu widersprechen

7  	 Datenschutz-Folgeabschätzungen durchführen, bevor wir etwas Neues tun

8  	� Sicherstellen, dass wir für die neuen Rechte gerüstet sind, welche die DSGVO vorsieht 
– beispielsweise das Recht der Betroffenen, die gespeicherten Daten einzusehen, zu 
übertragen, zu korrigieren und löschen zu lassen

9  	� Sicherstellen, dass wir Daten vernichten, wenn wir sie nicht mehr benötigen – und 
dass wir dies auf sichere Weise tun

10  	� Sicherstellen, dass wir Daten nur an vertrauenswürdige Dritte weiterleiten – und auch 
dann nur im Rahmen einer ordnungsgemäßen schriftlichen Vereinbarung

11  	� Probleme wie potenzielle Datenschutzverletzungen rasch behandeln

12  	� Denken Sie daran: Die DSGVO gilt für Hartkopien und elektronische Daten.


